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Zwischenbericht zum  

[9L¢.L[5twh½9{{ αb!¦9b нлолҌά 

1. Anlass + Vorbemerkung 
2. Hintergrund + Herangehensweise 
3. Erarbeitung des 2. Verwaltungsentwurfs 
4. Prioritätensetzung 
5. Auswertung der Priorisierung 
6. Auswertung der inhaltlichen Beiträge 
7. Ausblick 
 

1. Anlass + Vorbemerkung 
 
Leitbild? Was ist das? Braucht das die Stadt Nauen wirklich? Die Antwort ist eindeutig: Ja. Denn 
jede selbstbewusste städtische Gemeinschaft sollte sich über ihr Selbstverständnis, über ihre 
Ziele und Strategien klar werden. Woher kommt die Stadt Nauen, was sind ihre Wurzeln, und 
wo will sie hin? Was kommt nach Ackerbürger-, Funk- und Zuckerstadt? 
 

Was will Nauen sein? 
Will die Stadt eine Schlafstadt von Berlin werden, also möglichst viele attraktive Wohngebiete 
schaffen? Oder will Nauen ein attraktives ländliches Zentrum im Havelland sein, sich also um 
alle Aspekte einer lebenswerten Stadt gleichermaßen kümmern? 
Oder ist Nauen sich selbst genug und will in den nächsten Jahren den Schwerpunkt darauf 
legen, Erreichtes zu stabilisieren und ein noch engeres Zusammenwachsen von Kernstadt und 
Ortsteilen als Ziel setzen? 
Das sind nur drei von einer Vielzahl möglicher Stadtentwicklungsperspektiven die jeweils eine 
andere Strategie, andere Umsetzungsmaßnahmen erfordern. 
Die Stadtverwaltung sieht es als erstrebenswertes Ziel an, dass Nauen ein attraktives Zentrum 
im Umfeld von Berlin und Potsdam bleibt, dass Nauen die Vorteile eines ländlichen Umfelds 
mit den Vorteilen des städtischen Lebens kombiniert und dabei von den kurzen Wegen in die 
Metropole profitiert. 

 
2. Hintergrund + Herangehensweise 

 
Das ŘŜǊȊŜƛǘ ƎǸƭǘƛƎŜ α[ŜƛǘōƛƭŘ ŦǸǊ ŜƛƴŜ ŀǳǎƎŜǿƻƎŜƴŜ 9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ bŀǳŜƴά wurde am 
09.07.2007 von der Stadtverordnetenversammlung beschlossen. Nicht nur der zeitliche Ab-
lauf, sondern auch die durch den erheblichen Bevölkerungszuwachs seit 2012 deutlich ver-
änderten Rahmenbedingungen der Stadtentwicklung machen eine Überarbeitung des Leitbil-
des zu einer dringenden Aufgabe. Dabei geht es weniger um die Überarbeitung des allgemei-
nen Selbstverständnisses der Stadt Nauen als vitales Mittelzentrum im Havelland, sondern vor 
allem um die Überarbeitung von Leitzielen und daraus abgeleiteten konkreten Maßnahmen, 
die kurz-, mittel- und langfristig auf der Agenda stehen sollen. Es ist zwingend notwendig, aus 
der Vielzahl der Aufgaben und möglichen Projekte diejenigen auszuwählen, die eine beson-
dere Priorität haben sollen bzw. denen eine besondere Bedeutung für die Stadtentwicklung 
zukommt. Diese Prioritätensetzung wurde in einem transparenten und demokratischen Pro-
zess in Form von zwei Abendveranstaltungen im digitalen Raum am 27. und 28. Februar, so-
wie einer Online Befragung vom 20. Januar bis 01. März erarbeitet. 
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Nauen braucht ein neues Leitbild! 
Der erste abgestimmte ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎŜƴǘǿǳǊŦ ŘŜǎ [ŜƛǘōƛƭŘŜǎ αbŀǳŜƴ нлол+ά wurde am 
21.11.2019 dem zuständigen Ausschuss der Stadtverordnetenversammlung vorgestellt und 
anschließend am 04.12.2019 mit ca. 80 Bürgerinnen und Bürgern diskutiert. Diese hatten die 
Gelegenheit, an sieben Thementischen ihre Ideen einzubringen. Die Thementische orientier-
ten sich im Wesentlichen an den Handlungsfeldern, die bereits 2007 das Leitbild strukturiert 
ƘŀǘǘŜƴΣ ŜǊƎŅƴȊǘ ǳƳ Řŀǎ IŀƴŘƭǳƴƎǎŦŜƭŘ α¦ƳǿŜƭǘ κ YǳƭǘǳǊƭŀƴŘǎŎƘŀŦǘ κ DǊǸƴάΦ 5ƛŜ 9ǊƎŜōƴƛǎǎŜ ǿǳǊπ
den von der Moderatorin der Bürgerwerkstatt, der Beauftragten für Bürgerbeteiligung und eh-
renamtliches Engagement, dokumentiert, in einem Ergebnisprotokoll zusammengefasst und 
veröffentlicht1. 

 

 
Abb. 01 / Veranstaltung zur LeitbildentwicklungΥ αIŀƭƭƻ ŀǳǎ ŘŜǊ ½ǳƪǳƴŦǘά in der Graf-Arco Schule am 04.12.2019 

 

Ҧ Die Leitsätze und Leitziele des Verwaltungsentwurfs wurden mit den Ergebnissen der Bür-
gerwerkstatt verglichen und im nächsten Arbeitsschritt wurden die Bürgerideen, soweit mög-
lich, in das System von Leitsätzen und Leitzielen eingearbeitet. Dabei sei darauf hingewiesen, 
dass die Ideen aus der Bürgerwerkstatt weder nach der Häufigkeit der Nennung noch der 
Dringlichkeit der gewünschten Umsetzung priorisiert werden konnten. Bei der Überarbeitung 
zum 2. Verwaltungsentwurf wurden auch die im bisherigen Verwaltungsentwurf formulierten 
Leitsätze und Leitziele einer erneuten Prüfung unterzogen und teilweise überarbeitet.   
 

3. Erarbeitung des 2. Verwaltungsentwurfs (Prämissen) 
 

1. Das neue Leitbild der Stadt Nauen soll auf die sehr allgemeinen Leitsätze verzichten. Diese 
Grundsätze des Selbstverständnisses der Stadt Nauen stellen Allgemeinplätze dar, die 
auch kein Alleinstellungsmerkmal für die Stadt Nauen bilden. Diese Leitsätze sind für ein 
Leitbild, in dem es vor allem darum gehen soll, Prioritäten der Stadtentwicklung zu formu-
ƭƛŜǊŜƴΣ ǾŜǊȊƛŎƘǘōŀǊΦ LƴǎƻǿŜƛǘ ŜƴǘǿƛŎƪŜƭǘ ǎƛŎƘ Řŀǎ α[ŜƛǘōƛƭŘά ŜƘŜǊ ƛƴ wƛŎƘǘǳƴƎ {ǘŀŘǘŜƴǘǿƛŎƪπ
lungskonzeption. 

2. Das Leitbild wird daher mit zwei Hierarchieebenen - Leitziele und diesen zugeordneten 
strategischen Maßnahmen - erarbeitet. 

3. Die Leitziele sind nach Handlungsfeldern zu ordnen, auch wenn sich manche Handlungs-
felder überschneiden bzw. sich Leitziele nicht eindeutig werden zuordnen lassen. 

4. Die Handlungsfelder aus der Bürgerwerkstatt am 04.12.2019 bleiben im Wesentlichen un-
ǾŜǊŅƴŘŜǊǘΦ 5ŀǎ ōƛǎƘŜǊƛƎŜ IŀƴŘƭǳƴƎǎŦŜƭŘ αDŜǎŜƭƭǎŎƘŀŦǘƭƛŎƘŜǊ ½ǳǎŀƳƳŜƴƘŀƭǘ ǳƴŘ .ƛƭŘǳƴƎά 
ǿƛǊŘ ƧŜŘƻŎƘ ƎŜǘŜƛƭǘΦ  5ŀǎ IŀƴŘƭǳƴƎǎŦŜƭŘ αDŜǎŜƭƭǎŎƘŀŦǘƭƛŎƘŜǊ ½ǳǎŀƳƳŜƴƘŀƭǘ ǳƴŘ 5ŜƳƻƪǊŀπ
ǘƛŜά ǿƛǊŘ ŘŜƴ ŀƴŘŜǊŜƴ IŀƴŘƭǳƴƎǎŦŜƭŘŜǊƴ ǾƻǊŀƴƎŜstellt, da hier die grundlegendsten Fest-
legungen und Leitziele des Zusammenlebens in Nauen benannt werden.  

 
1 https://sozialestadt-nauen.de/2019/11/29/beteiligungsveranstaltung-zum-leitbild-der-stadt-nauen-am-04-12-
19-1800-2100-uhr-2/ 
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5. 5ŀǎ IŀƴŘƭǳƴƎǎŦŜƭŘ α.ƛƭŘǳƴƎ und {ƻȊƛŀƭŜǎά ǎǘŜƭƭǘ ŘƛŜ ½ƛŜƭŜ ǳƴŘ ǎǘǊŀǘŜƎƛǎŎƘŜƴ aŀǖƴŀƘƳŜƴ 
in diesem wichtigen Aufgabenbereich dar. 

6. Die Leitziele und strategischen Maßnahmen werden damit in folgende Handlungsfelder 
eingeordnet: 

 
1) Gesellschaftlicher Zusammenhalt und Demokratie 
2) Stadt- und Dorfentwicklung, Wohnen und Stadtgestaltung 
3) Umwelt und Kulturlandschaft 
4) Arbeiten und Einkaufen 
5) Technische Infrastruktur und Verkehr 
6) Bildung und Soziales 
7) Kultur, Sport, Tourismus 
8) Verwaltung und Bürgerservice 

 
7. Die Überarbeitung des Verwaltungsentwurfs folgt der Zielstellung, dass pro Handlungsfeld 

bis zu 3 Leitziele formuliert werden sollen, um die Übersichtlichkeit zu gewährleisten. Bei 
Ausschöpfung dieser Maximalanzahl ergäben sich 24 Leitziele. Die Leitziele des Leitbildes 
sollen kurz und prägnant die wesentliche Zielstellung bzw. Selbstverpflichtung des Stadt 
Nauen in dem jeweiligen Handlungsfeld zusammenfassen. Nur bei einer Begrenzung der 
Anzahl der Leitziele ist eine tatsächliche Prioritätensetzung möglich und macht damit 
das Leitbild zu einem strategischen Instrument. 

 

 
 Abb. 02 / Integration von Verwaltungsentwurf, Beratungsergebnissen von Politik und Verwaltung,  
9ǊƎŜōƴƛǎǎŜƴ ŘŜǊ [ŜƛǘōƛƭŘǾŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎ αIŀƭƭƻ ŀǳǎ ŘŜǊ ½ǳƪǳƴŦǘά ȊǳƳ 2. Verwaltungsentwurf 
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4. Prioritätensetzung 
 
Um die vielen Maßnahmen zeitlich zu ordnen bedarf es einer Priorisierung. Dies bedeutet, 
dass die 44 strategischen Maßnahmen sinnvoll nach Wichtigkeit und Dringlichkeit kategori-
siert werden müssen. Die Beteiligung hierfür fand über verschieden Kanäle und in unter-
schiedlichen Formaten statt: 
 
Ҧ Digitale Leitbildumfrage auf der Nauener Webseite  
Ҧ Sonderbeilage in der BRAWO - Leitbildprozess als Poster zum ankreuzen (siehe Abb. 04) 
Ҧ Zwei digitale, interaktive Abendveranstaltungen (27. + 28. Januar 2021, 18:00 - 19:30 Uhr) 
 
 
 
 
 

 
Abb. 03 Schematische Darstellung 
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!ōōΦ лп {ƻƴŘŜǊōŜƛƭŀƎŜ [ŜƛǘōƛƭŘ αNauen нлолҌά όZur Priorisierung der 44 strategischen Maßnahmen) 
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5. Auswertung der Priorisierung 
 
Im Abstimmungszeitraum vom 20.01. bis 01.03.2021 haben insgesamt 147 stimmberechtigte 
tŜǊǎƻƴŜƴ ŀƴ ŘŜǊ .ŜŦǊŀƎǳƴƎ ȊǳǊ tǊƛƻǊƛǎƛŜǊǳƴƎ ȊǳƳ [ŜƛǘōƛƭŘ αbŀǳŜƴ нлолҌά teilgenommen. 
Jede stimmberechtigte Person durfte zu jeder der 44 strategischen Maßnahmen auswählen, 
ob diese: 
 
1. Sofort (innerhalb der kommenden 2 Jahre)  
2. Mittelfristig (in 2 bis 5 Jahren) 
3. Langfristig (ab in 5 Jahren) umgesetzt werden sollen. 

 
SOFORT (INNERHALB DER KOMMENDEN 2 JAHRE) 

 

Rang 1: mit 101 Stimmen 
10.2 Die Leistungsfähigkeit der Freiwilligen Feuerwehr ist durch geeignete Maßnahmen dau-
erhaft gesichert. 
 
Rang 2: mit 95 Stimmen 
14.4 Die Stadt unterstützt die Entwicklung der Altstadt zu einem Ort mit Ausgehkultur (Cafés, 
Bars, Gastronomie, Erlebniseinkauf). 
 
Rang 3: mit 85 Stimmen 
8.1 Die Stadt Nauen hat ein Verkehrskonzept für die Innenstadt, dass die unter-schiedlichen 
Verkehrsarten angemessen berücksichtigt und auch ein Parkraumkonzept beinhaltet. 
 
Rang 4: mit 83 Stimmen 
11.1 Die Stadt entwickelt ein erweitertes, örtlich differenziertes Angebot an Kindertagesbe-
treuungsplätzen mit unterschiedlichen Trägern. 
 
Rang 5: mit 78 Stimmen 
мΦн 5ŜǊ aŀǖƴŀƘƳŜƴǇƭŀƴ αYƛƴŘŜǊŦǊŜǳƴŘƭƛŎƘŜ YƻƳƳǳƴŜά ǿƛǊŘ zielgerichtet umgesetzt. 

 
MITTELFRISTIG (IN 2 BIS 5 JAHREN) 
 
Rang 1: mit 69 Stimmen 
1.1 Die Stadt Nauen fördert und stärkt generationenübergreifende Angebote. 
 
Rang 2: mit 65 Stimmen 
11.3 Alle Bildungseinrichtungen werden durch ein effizientes Gebäudemanagement verwal-
tet und ς soweit möglich ς flexibel genutzt. 
 
Rang 3: mit 55 Stimmen 
13.1 Die verschiedenen Veranstaltungsorte der Stadt Nauen sind gut vernetzt und bieten ein 
breites Spektrum an kulturellen Veranstaltungen. 
 
Rang 4: mit 54 Stimmen 
7.1 Für ansiedlungswillige Gewerbetreibende steht ein Gewerbeflächenkataster (Gewerbe-
grundstücke und Ladeneinheiten) zur Verfügung. 
 

mailto:kontakt@coopolis.de
http://www.coopolis.de/


 
 
 
 
 
 

7 

 

Beauftragte für Bürgerbeteiligung und ehrenamtliches Engagement 2019 - 2021 (BBeE) 

 

Coopolis GmbH Planungsbüro für kooperative Stadtentwicklung 
Lenaustr. 12, 12047 Berlin / 030 - 62 72 63 62 / kontakt@coopolis.de / www.coopolis.de  

 
 

Rang 5: mit 52 Stimmen 
13.2 Der Kulturkalender der Stadt bietet ein bedarfsgerechtes Angebot und wird kontinuier-
lich weiterentwickelt. Dazu wird die Stadt die Zusammenarbeit der Akteure in Freizeit, Sport 
und Tourismus fördern. 

 
LANGFRISTIG (AB IN 5 JAHREN) 

 
Rang 1: mit 68 Stimmen 
2.1 Die Siedlungsentwicklung ist auf die Zielgröße von ca. 25.000 Einwohnern ausgerichtet. 
 
Rang 2: mit 63 Stimmen 
3.1 Die Präsentation der Stadt Nauen im interkommunalen Wettbewerb erfolgt auf der 
Grundlage einer professionellen Imagekampagne und mit einem modernen, zukunftsorien-
tierten Logo bzw. Motto. 
 
Rang 3: mit 52 Stimmen 
13.5 Die Stadt Nauen sieht die Schaffung einer Multifunktionssporthalle, die auch Wett-
kämpfe im Leistungssport ermöglicht und als Veranstaltungsort, unter anderem zur Verbes-
serung des Kulturangebots, dienen kann, als prioritäres Ziel. 
 
Rang 4: mit 48 Stimmen 
14.2 In den Ortsteilen und der Kernstadt werden Geschichte und Geschichtchen erlebbar dar-
gestellt. 
 
Rang 5: mit 45 Stimmen 
5.1 Die Nutzung regenerativer Energiequellen ist ein wesentlicher Bestandteil des Energie- 
und Klimaschutzkonzepts der Stadt Nauen. 
 
Auf der Folgeseite finden Sie die Auswertung der Priorisierung im Detail 
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6. Auswertung der inhaltlichen Beiträge 
 

Zwei digitale, interaktive Abendveranstaltungen (27. + 28. Januar 2021, 18:00 - 19:30 Uhr) 
dienten der Vorstellung des Leitbildentwurfes im aktuellen Stand.  
Am ersten Abend wurden die ersten 4 Handlungsfelder und die ihnen zugeordneten Leitziele 
vorgestellt. Am zweiten Abend erfolgte die Vorstellung Handlungsfelder 5-8 und der ihnen zu-
geordneten Leitziele. Es gab nach der Vorstellung eines jeden Leitziels mithilfe eines für alle 
Teilnehmende freigeschalteten Whiteboards die Möglichkeit, Ergänzungen und Kommentare 
einzubringen.  
Von dieser Möglichkeit wurde durch die Teilnehmenden reger Gebrauch gemacht, insgesamt 
kamen über 500 Beiträge zusammen. Die vollständigen Ergebnisse wurden wiederum für je-
dermann einsehbar veröffentlicht2.  
 
Diese Flut an ErgänzungŜƴ ǳƴŘ YƻƳƳŜƴǘŀǊŜƴ ōŜŘǳǊŦǘŜ ŘŜǊ ǿŜƛǘŜǊŜƴ α{ǘǊŀŦŦǳƴƎά ŘŀƳƛǘ ŘŜǊ 
Überblick nicht verloren geht. Die BBeE hat daher den Versuch unternommen, die prägnantes-
ten Aussagen (Ergänzungen und Kommentare) für die bessere Lesbarkeit und weitere Umset-
zung noch einmal zusammenzufassen, wie auf den Folgeseiten dargestellt.  
 
 

  

 
2 https://www.nauen.de/media/3943/va_01_02_doku_fin.pdf 
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Entwicklung + Ausbau + Förderung  
Ҧ Mehrgenerationenwohnen 
Ҧ Übergangswohnheim 
Ҧ Kitas + Grundschulen 
Ҧ Wohnquartiertreffpunkte 
Ҧ Jugendfonds 
Ҧ Präventionsprojekte 
 

Schulen verschönern:  
gemeinsam mit Kids die 
Schulen mit Wandbildern 
verschönern! 
 

Familienfreundlich 
würde auch bedeuten 
mehr Kita-Plätze zu 
schaffen 

Generell freie 
generationenüber-
greifende Projekte 

mailto:kontakt@coopolis.de
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Entwicklung + Ausbau + Förderung  
Ҧ Mischgebiete  
Ҧ Gewerbeansiedlung 
Ҧ Kitas + Schulen in den Ortsteilen (Waldsiedlung) 
Ҧ Grünflächen (Parkanlagen) 
Ҧ Altstadt 
Ҧ Stadtpark 
Ҧ Kultur, Clubs, Jugendclubs  
Ҧ Restautants, Cafés etc. 
Ҧ Internet, Glasfaser in den Ortsteilen 
Ҧ Spielplätze 
 

Neues Wohnen nicht 
nur als Einfamilien-
haustype Flachbau 

Die Verkehrsinfra-
struktur darf nicht 
überlastet werden 
(Kreisverkehr) 

Gebäudegrössen 
ländlicher Umge-
bung anpassen 
 

Die Innenstadt muss 
intensiver beworben 
und gestaltet werden  

Mehr auf die nörd-
lichen Baugebiete 
des Bahnhofs kon-
zentrieren 
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